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HERZLICH WILLKOMMEN BEI  
‘UNTERWEGS MIT GOTT’!
Das Leben ist ein grossartiges Geschenk. Unterwegs auf dem Lebensweg geht es 
manchmal steil bergauf, dann wieder auf schlüpfrigem Untergrund unweigerlich 
bergab. Teils fühlen wir uns frisch und munter, an anderen Tagen ist der Körper 
schlaff und kraftlos. All diese Herausforderungen sind mir bekannt von meinen 
Bergwanderungen.

Wenn ich im Sommer einen Gipfel der wunderschönen Schweizer Alpen erklimme, 
so mache ich das immer mit Freunden oder mit meiner geliebten Ehefrau Susanna. 
Alleine macht es ja nur halb so viel Spass. 

Im Leben geht es auch um Spass. Noch wichtiger ist es, das Ziel zu kennen und es 
auch zu erreichen. In den folgenden Kapiteln von „Unterwegs mit Gott“ möchte ich 
dir zeigen, wie lohnenswert es ist, wenn du deinen Lebensweg mit Gott gehst. Er ist 
gleichzeitig dein Begleiter, deine Kraftquelle und dein Ziel. 

Viele Menschen haben einen guten Start in ihrer Beziehung zu Gott. Es ist mein 
Herzenswunsch und mein Gebet, dass du deinen Weg mit Gott begeistert und 
kraftvoll bis zum Ziel gehen kannst. Eines Tages werden wir gemeinsam in Ewig-
keit feiern! Das wird sich noch besser anfühlen als das kühle Getränk auf einem er-
klommenen Berggipfel. 

Lass dich inspirieren von den Gedanken in den jeweiligen Videos und nimm dir Zeit, 
jedes Kapitel zu vertiefen und konkret in deinem Leben umzusetzen. Teile deinen 
Weg mit einem Freund. Ich wünsche dir viele göttliche Momente. Öffne dein Herz 
für sein Reden. 

Mit einem herzlichen Gruss
Leo Bigger

«Da wir also durch Gottes Geist ein neues Leben haben, wollen wir uns  
jetzt auch auf Schritt und Tritt von diesem Geist bestimmen lassen.»

— Galater 5,25 —
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EINFÜHRUNG
«Unterwegs mit Gott» soll für dich Inspiration und Anreiz sein, den Weg des Lebens 
gemeinsam mit Gott zu gehen. Wir bieten dir dazu acht verschiedene Video Inputs 
mit Leo Bigger und dieses Booklet zur persönlichen Vertiefung. Hier noch ein paar 
Gedanken, wie du am meisten von «Unterwegs mit Gott» profitieren kannst.

VIDEO INPUTS MIT LEO BIGGER
Schaue dir einen Video Input alleine oder mit anderen an. Hier im Booklet findest du 
die wichtigsten Gedanken zu jedem einzelnen Video. Somit hast du je nach Lust und 
Laune auch die Möglichkeit, Leos Gedanken mit einem Stift in der Hand zu verfolgen.

VERTIEFUNG ZU JEDEM KAPITEL IM BOOKLET
Nachdem du ein Video-Kapitel angeschaut hast, nimm dir ein paar ruhige Minuten, 
um die persönliche Vertiefung auszufüllen und durchzudenken. 

Die Vertiefung beinhaltet bei jedem Kapitel folgende Elemente: 

✖✖ Fragen
✖✖ Actionsteps
✖✖ Gebet

✖✖ Weiterführende Bibelstellen
✖✖ Literaturempfehlung

 
Die Vertiefung ist eigentlich der entscheidende Teil von «Unterwegs mit Gott». Erst was 
wir konkret anwenden im Leben, haben wir auch verstanden und kann uns weiter bringen.

AUSTAUSCH ZU ZWEIT ODER IN EINER KLEINEN GRUPPE
Und was das Ganze erst so richtig zum Fliegen bringt, ist der Austausch mit einem 
Freund oder sogar in einer kleinen Gruppe! Wenn immer möglich empfehlen wir dir, 
in einer Gruppe die Videos zu schauen und auch über die Umsetzung und Anwen-
dung mit anderen auszutauschen und zu beten. Auf diese Weise bist du nicht alleine 
und hast vielleicht sogar Leute, die dich ab und zu fragen, wo du stehst beim Um-
setzen deiner Actionsteps.

Bitte jemanden, der Gott bereits etwas länger kennt, mit dir gemeinsam diese acht 
Inputs durchzugehen und dir bei den ersten Schritten unterwegs mit Gott zur Seite 
zu stehen. Frage am besten in einer Kirche, wo du dich wohl fühlst, nach einer sol-
chen Person, zum Beispiel einem Kleingruppenleiter.

UND WAS KOMMT NACH «UNTERWEGS MIT GOTT»?
Alle, die hier an diesen Inhalten gearbeitet haben, sind begeistert von Kirche. Des-
halb gibt es etwas, was wir dir von Anfang an ans Herz legen: Entscheide dich für 
eine Kirche und werde dort aktiv mit dem, was Gott dir gegeben hat. Schliesse dich 
einer Kleingruppe dieser Kirche an. So wirst du unterwegs mit Gott sein, das Ziel 
mit anderen verfolgen und auch erreichen können! Dabei wirst du erst noch unend-
lich viel mehr Spass haben als alleine!



KAPITEL 1

DER START
ALLES WIRD NEU
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Johannes 3,5:
«Nur wer durch Wasser und durch Gottes Geist neu geboren wird, kann in Gottes 
neue Welt kommen!»

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

1 DER START: NEUES EWIGES LEBEN…
NEUES EWIGES LEBEN … DURCH DEN GLAUBEN AN JESUS CHRISTUS
Der erste Schritt dieser Geburt ist dein Glaube daran, dass Jesus Christus der Sohn 
Gottes ist, dass er für deine Sünden gestorben ist. Glaube an ihn und du wirst leben!

Johannes 3,16: «Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn für sie hergab. Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen, sondern das 
ewige Leben haben.»

NEUES EWIGES LEBEN … DURCH UMKEHR  
UND BEKENNEN DEINER SÜNDEN
Wenn du an Jesus glaubst, anerkennst du, dass du einen Erlöser brauchst. Du 
möchtest umkehren von deinem bisherigen Weg und den Weg gehen, den Gott für 
dich bereit hält. 

Apostelgeschichte 2,38: «Kehrt um», erwiderte Petrus, «...dann wird Gott euch eure 
Sünden vergeben.»

A. BETE EIN ÄHNLICHES GEBET WIE DIESES:
«Lieber Gott, ich danke dir für mein einmaliges Leben. Es tut mir leid, wo ich ande-
ren Menschen, dir und mir weh getan habe. Bitte vergib mir meine Fehler und Sün-
den. Ich lade dich ein, in mein Leben zu kommen. Und ich danke dir, lieber Gott, dass 
du nie aufgehört hast, an mich zu glauben. Amen.»

B. BEKENNE DEINE FEHLER UND BRING WAS DU KANNST IN ORDNUNG
Bekenne also Sünden, die dich von Gott trennen. 
✖✖ Mach eine Liste
✖✖ Bete sie mit einem Freund durch (Jesus vergib mir...)
✖✖ Bringe Dinge in Ordnung (Geklautes zurück, Lügen, bei Menschen entschuldigen...)

NEUES EWIGES LEBEN … DURCH DIE TAUFE
Kolosser 2,12: «Durch die Taufe ist euer altes Leben beendet; ihr wurdet mit Christus 
gleichsam begraben...»
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Die Taufe ist der symbolische Akt der Neugeburt. Das Eintauchen bei der Taufe ins 
Wasser bedeutet, dass du dein altes Leben hinter dir lässt, so wie Jesus gestor-
ben ist. Wenn du wieder auftauchst, bist du geistlich gesehen von neuem geboren.
So wirst du in der sichtbaren und unsichtbaren Welt ein Teil von Gottes Familie. Du 
trägst seinen wunderbaren Namen!

Galater 3,27: «Ihr gehört zu Christus, weil ihr auf seinen Namen getauft seid.»

NEUES EWIGES LEBEN … DURCH DEN HEILIGEN GEIST
Johannes 3,6: «Wer aber durch Gottes Geist geboren wird, bekommt neues Leben.» 

Wie der erste Atemzug eines Babies seine Lungen füllt und es erst lebensfä-
hig macht hier auf der Erde, so ist es, wenn du nach der Taufe den Heiligen Geist 
empfängst.

Er ist der Atem Gottes (Ruach). Lerne im nächsten Kapitel deiner Reise mit Gott 
den Heiligen Geist besser kennen. Er hält dein Leben mit Gott lebendig.

2 DER START: EINE NEUE IDENTITÄT
In dem Moment, in dem du Jesus in deinem Leben willkommen heisst, erhältst 
du eine neue Identität: Du bist ein Kind Gottes! Wie ein Kind in eine Familie gebo-
ren wird, so wirst auch du in Gottes Familie aufgenommen. Du hast die göttlichen 
Merkmale und Vorteile deines Himmlischen Vaters!

DU BIST EIN SOHN ODER EINE TOCHTER GOTTES
Durch die Entscheidung für Jesus gehörst du als sein geliebtes Kind in eine neue 
Familie und wirst nach deinem Tod in Ewigkeit mit Gott zusammenleben.

Johannes 1,12: «Die Jesus aber aufnahmen und an ihn glaubten, denen gab er das 
Recht, Kinder Gottes zu sein.»

DU BIST EINE KÖNIGIN ODER EIN KÖNIG
Durch Jesus hast du Anteil am ganzen Erbe von Gott, und dir gehört alles, was Gott 
gehört. Du bist reich, weil Gott dir durch Jesus alles geschenkt hat! Du bist reich, 
weil Gottes Geist in dir lebt. Das ist kostbarer als alle Schätze der Welt zusammen! 
Du bist reich, weil du eine Ewigkeit bei Gott verbringen wirst! Du bist reich, weil Gott 
dich über alles liebt!

Epheser 1,3: «Lob und Dank sei Gott, dem Vater unseres Herrn Jesus Christus! Er hat 
uns mit seinem Geist reich beschenkt, und durch Christus haben wir Zugang zu Got-
tes himmlischer Welt erhalten.»
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DU BIST EINE PRIESTERIN ODER EIN PRIESTER GOTTES
1. Petrus 2,9: «Ihr aber seid das von Gott auserwählte Volk, seine königlichen Pries-
ter, Menschen, die ihm gehorchen und sein Eigentum sind.»

Priester haben freien Zugang zu Gott – für sich und für sein Volk. Du bist nicht nur 
ein Kind Gottes mit allen Vollmachten, sondern kannst mit deinem Vater sprechen, 
mit ihm Zeit verbringen und gar für andere Menschen bei ihm im Gebet ein Wort 
einlegen. 

DU BIST EINE BOTSCHAFTERIN ODER EIN BOTSCHAFTER GOTTES
Als Botschafter bist du befähigt, anderen Menschen zu erzählen, was Jesus dir 
geschenkt hat, und du kannst sie auf Gott und seine Liebe aufmerksam machen.

1. Petrus 2,9: «Deshalb sollt ihr die großen Taten Gottes verkündigen, der euch aus 
der Finsternis befreit und in sein wunderbares Licht geführt hat.»

Epheser 4,24: «Zieht das neue Leben an, wie ihr neue Kleider anzieht. Ihr seid neue 
Menschen geworden, die Gott selbst nach seinem Bild geschaffen hat. Ihr gehört zu 
Gott und lebt so, wie es ihm gefällt.»

3  DER WEG: UNTERWEGS MIT GOTT
WORUM GEHT ES DENN IM LEBEN? WAS BESTIMMT UNSER LEBEN? 
Wir können aus der Bibel drei Bilder nehmen, die unseren Weg mit Gott auf der Erde 
veranschaulichen können: 

DAS LEBEN IST EINE BEWÄHRUNGSPROBE
Jakobus 1,12: «Glücklich ist, wer die Bewährungsproben besteht und im Glauben 
festbleibt. Gott wird ihn mit dem Siegeskranz, dem ewigen Leben, krönen. Das hat er 
allen versprochen, die ihn lieben.»

Wir sind unterwegs mit Gott und werden es nicht immer nur einfach haben. Es wird 
Herausforderungen geben, Hindernisse, Probleme und Enttäuschungen. An de-
nen können wir wachsen. Es geht darum, dass wir uns hier auf der Erde bewäh-
ren, dranbleiben und niemals aufgeben, um eines Tages als erprobte und gestärkte 
Männer und Frauen in die Ewigkeit zu gehen.

DAS LEBEN IST EINE LEIHGABE
Nimm das, was du hast und mach etwas daraus!

Lukas 16,10-11: «Wenn ihr bei kleinen Dingen unzuverlässig seid, werdet ihr es auch 
bei großen sein. Geht ihr also schon mit Geld unehrlich um, wer wird euch dann die 
Reichtümer des Himmels anvertrauen wollen?»
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DAS LEBEN IST EINE ZEITLICH BEGRENZTE AUFGABE
Das Leben hier auf der Erde ist nicht unser letztes Kapitel. Unsere Sehnsucht in un-
seren Herzen ist göttlich! Wir sind geschaffen für eine Ewigkeit! Hier sind wir ein-
fach unterwegs in die Heimat, die in der Zukunft liegt.

Hebräer 13,14: «Denn hier auf der Erde gibt es keinen Ort, der wirklich unsere Hei-
mat wäre und wo wir für immer bleiben könnten. Unsere ganze Sehnsucht gilt jener 
zukünftigen Stadt, ´zu der wir unterwegs sind`.»

4  DAS ZIEL: DIE EWIGKEIT MIT GOTT
Du bist unterwegs mit Gott in dieser Welt. Und du bist unterwegs in eine Ewigkeit 
mit Gott. Was jetzt begonnen hat mit deiner geistlichen Geburt und hier auf Erden 
zu wachsen beginnt, das wird eines Tages im Himmel vollkommen sein. 

Du wirst im Himmel vollkommen die Person sein, wie Gott sie sich gedacht hat! 

 VERTIEFUNG

FRAGEN
Folgende Fragen beziehen sich auf deinen persönlichen Glauben. Denn der Glaube 
an Jesus ist der erste wichtige Faktor deiner geistlichen Geburt, der Anfang eines 
neuen Lebens!

GLAUBST DU, DASS JESUS CHRISTUS GOTTES SOHN IST? 

GLAUBST DU, DASS ER FÜR DICH, DEINE SÜNDEN UND FEHLER AM 
KREUZ GESTORBEN IST, DAMIT DU EWIGES LEBEN HABEN KANNST? 

GLAUBST DU, DASS ER NACH DREI TAGEN AUFERSTANDEN IST UND HEU-
TE NOCH LEBT?

WILLST DU DEIN LEBEN FÜR JESUS ÖFFNEN UND IHM NACHFOLGEN?
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GEBET
Bete folgendes Gebet, entweder zum ersten Mal oder als Erneuerung deiner Ent-
scheidung, Jesus als Erlöser und Herrn anzunehmen und mit Gott unterwegs zu 
sein.

«Lieber Gott, ich danke dir für mein einmaliges Leben. Es tut mir leid, wo ich ande-
ren Menschen, dir und mir weh getan habe. Bitte vergib mir meine Fehler und Sün-
den. Ich lade dich ein, in mein Leben zu kommen. Und ich danke dir lieber Gott, dass 
du nie aufgehört hast, an mich zu glauben. Amen.»

ACTIONSTEPS
Wenn du obige Fragen mit JA beantworten und auch das Gebet mit ganzem Herzen 
beten konntest, so lass dich taufen! Hierzu folgende Vorschläge:

✖✖ Frage in deiner Kirche nach, welche Hilfestellungen es gibt, um dein altes Leben 
aufzuräumen. In vielen Kirchen gibt es solche Angebote unter dem Titel «Get 
Free» Kurs oder Weekend. Die Umkehr aus der Sünde ist ein weiterer natürlicher 
Bestandteil einer gesunden geistlichen Geburt!
✖✖ Welche Person dürfte dich begleiten beim Aufräumen deines bisherigen Lebens?
✖✖ Melde dich in deiner Kirche für eine Wassertaufe an, sobald du dich für ein Le-
ben mit Jesus entschieden hast! Schiebe die Taufe nicht auf. Sie gehört zu deiner 
geistlichen Geburt, zu deinem sauberen Start mit Jesus.

FRAGEN
DU BIST SOHN/TOCHTER, KÖNIG, PRIESTER, BOTSCHAFTER GOTTES. WIE 
WÜRDE SICH DEIN AKTUELLES LEBEN VERÄNDERN, WENN DU DEIN DEN-
KEN, FÜHLEN UND HANDELN WIRKLICH DEINER NEUEN IDENTITÄT AN-
PASSEN WÜRDEST? NENNE GANZ KONKRETE PUNKTE, DIE SICH ÄNDERN 
WÜRDEN.
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Du bist unterwegs mit Gott. Deine Lebensreise ist zeitlich begrenzt, sie ist eine Be-
währungsprobe und eine Leihgabe. Das Ziel deiner Reise ist die Ewigkeit bei Gott. 
Schreibe dein persönliches Gebet auf, das du in deinem Herzen hast, wenn du über 
dein Leben und das Ziel deines Lebens nachdenkst:

MEIN GEBET:
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KAPITEL 2

DER HEILIGE GEIST
DEIN TREUER BEGLEITER
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Galater 5,25:
«Da wir also durch Gottes Geist ein neues Leben haben, wollen wir uns jetzt auch auf 
Schritt und Tritt von diesem Geist bestimmen lassen.» (NGÜ)

Lukas 3,22: 
«Und der Heilige Geist kam, wie eine Taube, sichtbar auf Jesus herab. Gleichzeitig 
sprach eine Stimme vom Himmel: ‚Du bist mein geliebter Sohn, der meine ganze 
Freude ist.‘»

Gott ist ein drei-einiger Gott, Vater, Sohn Jesus und der Heilige Geist. Als Jesus 
sich taufen liess, traten alle drei göttlichen Personen gleichzeitig in Erscheinung.

 ZUSAMMENFASSUNG 
DER VIDEO MESSAGE

1  LASS DICH VOM HEILIGEN GEIST ERFÜLLEN
Auf deinem Weg mit Gott sind die Hilfe, die Unterstützung und die Kraft des Heili-
gen Geistes absolut entscheidend. Wenn der Heilige Geist in dein Leben kommt, so 
wirst du von innen heraus mit dem Atem (Ruach) Gottes erfüllt. 

2 LERNE DER STIMME DES HEILIGEN GEISTES 
ZU FOLGEN
Der Heilige Geist ist Gott. Er weiss alles und kennt alles. Wenn du auf ihn hörst, bist 
du unterwegs mit Gott und kommst mit Sicherheit ans Ziel. Er ist wie ein Kompass 
in deiner Hand, dessen magnetische Nadel in jeder Situation die Richtung angibt. 
So spricht Gott zu uns:

BIBEL
Öffne die Bibel, bitte den Heiligen Geist, durch die Bibel zu dir zu sprechen und ach-
te darauf, was der Text dir bewusst macht.

DIE PREDIGT
Römer 10,17: «Der Glaube kommt allein aus dem Hören der Botschaft.»

DAS GEBET
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DIE MENSCHEN
Gott spricht gerne durch andere Menschen zu dir. Es gibt keine Grenzen für Gott, 
dich auf etwas aufmerksam zu machen, dich zu ermutigen oder dir durch eine lie-
bevolle Umarmung eines Freundes zu sagen, dass er dich liebt. 

DAS PROPHETISCHE WORT
«Prophet» heisst «Seher». Ein Prophet sieht etwas, was Gott einer einzelnen Per-
son oder auch einer ganzen Gruppe mitteilen möchte. 
Amos 4,13: «Er lässt die Menschen wissen, was er tun will!» 

EINDRÜCKE / EINGEBUNG
Man spricht von einem Eindruck oder von Eingebung, wenn ganz unerwartet oder 
nach einem Gebet ein Gedanke oder eine spontane Idee da ist. Wenn du dein Leben 
als Christ bewusst unter die Führung des Heiligen Geistes gestellt hast, darfst du 
auch darauf vertrauen, dass er dir göttliche, geniale Einfälle und Eindrücke schenkt.

BILDER 
Gott schenkt uns bildhafte Eindrücke vor dem inneren Auge, mit denen er uns oder 
durch uns jemand anderem etwas mitteilen möchte. Der Heilige Geist schenkt 
meistens unmittelbar nach dem Bild die Erklärung (Auslegung), was das Bild 
bedeutet.

UMSTÄNDE
Gott gebraucht gewisse Situationen und Umstände, Schwierigkeiten oder Nöte, 
um dir seinen Willen und seine Gedanken mitzuteilen oder damit du zu ihm 
zurückkommst. 

DIE NATUR
In der Natur erkennen wir Gottes Größe, Kreativität und Vielfalt. Gott spricht zu 
uns durch die Natur. 

TRÄUME
Es ist möglich, dass Gott durch Träume zu dir spricht. Natürlich sind nicht alle 
Träume von Gott, genauso wenig, wie alle Gedanken von Gott sind.

Johannes 10,27: 
«Meine Schafe erkennen meine Stimme; ich kenne sie, und sie folgen meinem Ruf.» 
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3 LASS DICH BEFLÜGELN DURCH DIE GABEN 
DES HEILIGEN GEISTES

Seit der Taufe von Jesus wird der Heilige Geist immer wieder als eine Taube dar-
gestellt. Die Taube hat zwei wunderbare Flügel, welche sie beim Fliegen durch die 
Luft tragen.  

Wenn der Heilige Geist in dein Leben kommt, so haben diese Flügel der Taube sym-
bolischen Charakter. Er beflügelt dein Leben, gibt dir Leichtigkeit, gibt dir Möglich-
keiten, die du ohne ihn nicht hättest.

Der eine Flügel steht für die neun Gaben des Heiligen Geistes: 

1. Korinther 12,8 - 11: «Dem einen schenkt er im rechten Augenblick das richtige 
Wort. Ein anderer kann durch den Geist die Weisheit Gottes klar erkennen und wei-
tersagen. Wieder anderen schenkt Gott durch seinen Geist unerschütterliche Glau-
benskraft und dem Nächsten die Gabe, Kranke zu heilen. Manchen ist es gegeben, 
Wunder zu wirken. Einige sprechen in Gottes Auftrag prophetisch; andere sind fähig 
zu unterscheiden, was vom Geist Gottes kommt und was nicht. Einige reden in un-
bekannten Sprachen, und manche schließlich können das Gesagte für die Gemein-
de auslegen. Dies alles bewirkt ein und derselbe Geist. Und so empfängt jeder die 
Gabe, die der Geist ihm zugedacht hat.»

Die neun Geistesgaben kann man in drei Kategorien einteilen:

DIE GABEN DER OFFENBARUNG ZEIGEN ETWAS AUF.
1. Die Gabe der Weisheit
2. Die Gabe der Erkenntnis
3. Die Gabe der Unterscheidung der Geister

Durch die Gaben der Offenbarung zeigt Gott der Gemeinde, was sie auf natürlichem 
Weg nicht erfahren kann.
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DIE GABEN DER KRAFT BEWIRKEN ETWAS.
4. Die Gabe des Glaubens
5. Die Gabe der Heilung
6. Die Gabe der Wunder

Durch die Gaben der Kraft lässt Gott seine übernatürliche Vollmacht in seine Ge-
meinde fließen, um sein Reich zu bauen.

DIE GABEN DER INSPIRATION TEILEN ETWAS MIT.
7. Die Gabe der Prophetie
8. Die Gabe des Zungengebets
9. Die Gabe der Auslegung des Zungengebets

Durch die Gaben der Inspiration baut Gott seine Gemeinde auf, er stärkt und ermu-
tigt sie auf übernatürliche Weise. 

4  LASS DICH BEFLÜGELN DURCH DIE FRUCHT 
DES HEILIGEN GEISTES

Der zweite Flügel steht für die neun Früchte des Heiligen Geistes:

Galater 5,22 (NGÜ): «Die Frucht hingegen, die der Geist Gottes hervorbringt, be-
steht in Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Rücksichtnahme 
(Sanftmut) und Selbstbeherrschung.»

Jedoch, egal wie krass unsere Gaben und Talente für Gott sind, das Nachfolgende 
kämpft auch um unser Herz. 
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Galater 5,19-21: «Gebt ihr dagegen euren selbstsüchtigen Wünschen nach, ist of-
fensichtlich, wohin das führt: zu sexueller Zügellosigkeit, einem sittenlosen und aus-
schweifenden Leben, zur Götzenanbetung und zu abergläubischem Vertrauen auf 
übersinnliche Kräfte. Feindseligkeit, Streitsucht, Eifersucht, Wutausbrüche, Intrigen, 
Uneinigkeit und Spaltungen bestimmen dann das Leben ebenso wie Neid, Trunk-
sucht, üppige Gelage und vieles andere.»

Lass dich deshalb beflügeln mit der Frucht des Heiligen Geistes und du wirst ver-
ändert werden:

2. Korinther 3,18: «Wir alle aber stehen mit unverhülltem Gesicht vor Gott und 
spiegeln seine Herrlichkeit wider. Der Herr verändert uns durch seinen Geist, da-
mit wir ihm immer ähnlicher werden und immer mehr Anteil an seiner Herrlichkeit 
bekommen.»

 VERTIEFUNG

FRAGEN
AUF WELCHE ART HAST DU BISHER GOTTES STIMME BEREITS GEHÖRT? 
WIE FÄLLT ES DIR AM EINFACHSTEN, DEN HEILIGEN GEIST ZU HÖREN?

WELCHE EIGENSCHAFTEN DEINES CHARAKTERS MÖCHTEST DU MIT 
DER FRUCHT DES HEILIGEN GEISTES ERSETZEN? (Beispiel: Ungeduld durch 
Geduld,…)
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ACTIONSTEPS
✖✖ Achte in der nächsten Zeit darauf, auf welche Art und Weise du den Heiligen 
Geist hörst. Führe dazu eine Art Tagebuch und notiere dir diese Erlebnisse. 
✖✖ Mache einen Gabentest zu den geistlichen Gaben. Siehe Literaturempfehlung 
‘NR 1’ von Leo Bigger. Da drin hat es ein einfaches Testheft, das dir schnell An-
haltspunkte liefert.

GEBET
✖✖ Wenn du noch nicht erfüllt bist mit dem Heiligen Geist, bitte Gott dafür, vielleicht 
auch mit Freunden oder in deiner Kleingruppe. 
✖✖ Bete darum, dass der Heilige Geist dir deine Gaben offenbart und probiere 
mutig aus.
✖✖ Bete, dass die Frucht des Heiligen Geistes jeden Bereich deines Charakters prä-
gen und verändern kann.
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WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN

Pfingsten:  Der Heilige Geist kam auf die Erde:  
Apostelgeschichte 2

Führung durch den Heiligen Geist: Johannes 14,15-26; Römer 8,1-17; 8,26-27
Gaben des Geistes:  Römer 12, 4-8; 1. Korinther 12
Frucht des Geistes:  Kolosser 3,5-17; 1. Korinther 12,31- 13;  

1. Korinther 13; Galater 5,13-26

LITERATUREMPFEHLUNG

«Geheimnis Heiliger Geist» 
Autor: Leo Bigger, ICF Media Zürich, 2006.

«NR 1»
Eine Entdeckungsreise zu deiner Persönlichkeit, deinen Gaben und Talenten, inkl. Test.
Autor: Leo Bigger, Kerstin Hack, ICF Media Zürich, 2001 

«Guten Morgen Heiliger Geist» 
Autor: Benny Hinn. Verlag: Asaph Verlag GmbH, 2003



KAPITEL 3

DAS GEBET
IM GESPRÄCH MIT GOTT
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Hosea 14,9: 
«Ich, der Herr, bin immer bei euch und antworte euch, wenn ihr mit mir redet. Ich 
bin wie ein prächtiger Wacholderstrauch; nur bei mir findet ihr, was ihr zum Leben 
braucht!»

In jeder Beziehung gibt es einen wichtigen Faktor, der über Qualität und Intimität 
dieser Beziehung entscheidet: die Kommunikation. Das ist auch in der Beziehung zu 
Gott nicht anders. Gemeinsam mit Gott unterwegs zu sein, verlangt eine ständig 
anhaltende gegenseitige Kommunikation.

Beim Gebet ist es wie in jeder guten Kommunikation. Es geht ums Reden, aber auch 
ums Zuhören.

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

Die Jünger von Jesus fragten ihn eines Tages: Wie sollen wir eigentlich beten? Als 
Antwort gab er ihnen ein Beispiel, welches bis heute das berühmteste Gebet ist: 
Das «Vater Unser Gebet»:

Matthäus 6,9-13: «Unser Vater im Himmel! Dein Name werde geheiligt. Dein Reich 
komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib 
uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein 
sind das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.»

1  DIE KOMMUNIKATION AUFBAUEN
«UNSER VATER IM HIMMEL»
Mit dieser Anrede für Gott betonen wir, dass wir alle denselben Vater, denselben 
Ursprung haben. Wir sind Kinder Gottes, seine Söhne und Töchter. Niemand von 
uns ist besser, wichtiger, wertvoller. 

Beten ist wie ein Anruf, eine Kommunikations-Verbindung mit meinem Zuhause. Be-
ten ist das intime Gespräch mit dem ALL-mächtigen Vater im Himmel, ein Kind-Vater-
Gespräch, möglich in jeder Situation des Lebens, freudig erwartet von deinem Vater.
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2 GOTTES CHARAKTER ANBETEN
«DEIN NAME WERDE GEHEILIGT»
Gott hat viele verschiedene Namen: 
Jehowa:  Der Herr
Jahwe:  Der ICH BIN, der EWIG-SEIENDE
Elohim:  Der Allmächtige, der Schöpfer, lebendiger Gott
El Shaddai:  Der Allmächtige, Quelle allen Segens
El Elyon:  Der Allmächtige, der Allerhöchste
Zebaoth: Herr der Heerscharen

Diese Namen beschreiben die Charaktereigenschaften von Gott. 

Wenn wir also beten, können wir uns seine Eigenschaften vor Augen führen und ge-
mäss unserem Anliegen seinen Charakterzug betonen.

Gott hat über 100 Charaktereigenschaften. Er ist zum Beispiel:
Versorger, Arzt, Quelle, Gerechtigkeit, Freund, Sieger, Geduld, Liebe, Retter, Stärke, 
Wahrheit, Auferstehung, Helfer, Hirte, König aller Könige, der Mächtige, Schöpfer, 
Tröster, Friede, Hoffnung , Leben , Ratgeber, Schutz, Vater, ...

In jeder Situation, in der du nicht mehr weiter weißt, rufe den Charakter von Gott an. 

Finanzen, Kleider, Bedürfnisse:  Du bist mein Versorger
Krankheit, Leiden:  Du bist mein Arzt
Leere, Erschöpfung:  Du bist meine Quelle
Ungerechtigkeit, Missachtung:  Du bist meine Gerechtigkeit

3 GOTTES ANLIEGEN BETEN 
«DEIN REICH KOMME, DEIN WILLE GESCHEHE WIE IM HIMMEL SO AUF 
ERDEN.»
Wunder in unseren Augen sind Alltag in Gottes Augen. Er ist nicht gebunden an 
Raum und Zeit. 

Entstehung der Erde, Feuer vom Himmel, Krankenheilung, Totenauferstehung, 
durch eine verschlossene Türe gehen… Das alles ist in Gottes Reich Alltag.
«Dein Reich komme» ist, wenn ich Gottes Wahrheiten in mein Leben hinein prokla-
miere. Sein Reich kommt so in meinen Alltag. Der Himmel küsst die Erde in deinem 
Gebet, dass sein Reich komme und sein Wille in deinem Alltag geschehe.

Der einzige Ort, wo Gott dich gerade segnen kann, ist dort, wo du gerade bist. 
Die Wunder von Gott liegen im Detail. 
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4 PERSÖNLICHE ANLIEGEN  
VOR GOTT BRINGEN

«UNSER TÄGLICHES BROT GIB UNS HEUTE»
Johannes 6,35: 
«Ich bin das Brot des Lebens, wer zu mir kommt, wird niemals Hunger leiden.»

Charakter von Jesus: Er sorgt für mich, dass ich jeden Tag genug habe. 

Dieser Teil des Gebets bedeutet, dass Gott uns noch so gerne hilft, auch in ganz 
persönlichen Anliegen. Du darfst Gott um alles bitten, was dich beschäftigt. Sei 
konkret in deinen Bitten!

5 VERGEBUNG EMPFANGEN UND GEBEN
«UND VERGIB UNS UNSERE SCHULD WIE AUCH WIR VERGEBEN UNSE-
REN SCHULDIGERN.»

Der Himmel wird voll sein von Männern und Frauen, die von Jesus begnadigt wurden. 
Die Hölle wird voll sein von Menschen, die von Jesus begnadigt wurden. 
Unterschied: Diejenigen im Himmel haben die Begnadigung angenommen. 
Vergib uns unsere Schuld: Auch das, was wir bewusst getan haben. 

Rick Warren
«Um sich vom Gestern zu befreien und im heute leben zu können, müssen wir 
denen vergeben, die uns wehgetan haben.»

Bei der Vergebung geht es um dich, damit du wieder aufblühen kannst. 
Nimm also beim Gebet Vergebung für dich in Anspruch und spreche Vergebung für 
andere aus!

6 BITTE UM SCHUTZ
«UND FÜHRE UNS NICHT IN VERSUCHUNG, SONDERN ERLÖSE UNS VON 
DEM BÖSEN.»
Jesus vergibt dir, wenn du in Sünde fällst, aber die Konsequenzen müssen wir doch 
oft tragen. 

Psalm 139, 23-24: «Durchforsche mich, oh Gott, und sieh mir ins Herz, prüfe meine 
Gedanken und Gefühle. Sieh, ob ich in Gefahr bin, dir untreu zu werden, dann hol mich 
zurück auf den Weg, der zum ewigen Leben führt.»
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Bitte in deinem Gebet deinen Himmlischen Vater um Schutz vor Versuchung, vor 
dem Bösen, vor Unglück und Leiden.

7 GOTTES MACHT ANBETEN
«DENN DEIN IST DAS REICH UND DIE KRAFT UND DIE HERRLICHKEIT IN 
EWIGKEIT. AMEN!»
Danke Gott für alles, was es Gutes gibt in deinem Leben. Verherrliche ihn und sei-
ne Allmacht und Grösse. 

Amen bedeutet: «So sei es.»

Hiob 33,14: «Gott spricht immer wieder, auf die eine oder die andere Weise, nur wir 
Menschen hören nicht darauf!»

Im Gebet kommunizieren wir mit Gott. Wir bringen ihm unsere Wünsche, unsere 
Anliegen. Wir laden sein Reich und seinen Willen ein in unsere Umstände, wir ver-
geben und empfangen Vergebung. Wir hören ihm zu, saugen seine Gedanken auf 
und vertiefen so unsere Liebe zu ihm.

Unterwegs sein mit Gott bedeutet: Im Gespräch sein mit Gott. Jederzeit, über-
all und in allem. 

 VERTIEFUNG

FRAGE
WENN GOTT EIN WUNDER IN DEINEM LEBEN SOFORT ERFÜLLEN WÜRDE: 
WELCHES WUNDER WÜRDEST DU DIR WÜNSCHEN? DAS WUNDER, DASS …

✖✖ … Gott meine  Ehe zusammenbringt oder uns neu füreinander begeistert
✖✖ … Gott mich heilt oder jemanden, den ich liebe
✖✖ … Gott ein finanzielles Wunder vollbringt
✖✖ … Menschen in meinem Umfeld Jesus finden 
✖✖ … Gott im Beruf eingreift, dass ich wieder Freude habe
✖✖ …
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WELCHER NAME ODER WELCHE DER ÜBER 100 CHARAKTEREIGEN-
SCHAFTEN VON GOTT PASSEN ZU DEINEM ERBETENEN WUNDER? 

ACTIONSTEPS

✖✖ Beginne für dieses Wunder zu beten.

✖✖ Führe für eine gewisse Zeit ein Gebetstagebuch. Mache eine Spalte unter dem 
Titel «Gebet», wo du all deine Gebetsanliegen fortlaufend einschreibst und da-
für betest. Die Spalte daneben überschreibst du mit «Gebetserhörung». Hier 
trägst du von Zeit zu Zeit ein, wie Gott auf deine Gebete reagiert hat. Du wirst 
staunen über sein Wirken!

Psalm 62,9: «Ihr Menschen, vertraut ihm jederzeit, und schüttet euer Herz bei ihm 
aus! Gott ist unsere Zuflucht.»

✖✖ Plane dir bewusste Gebetszeiten in deinen Alltag ein. Schreibe dir auf, wann es 
dir am leichtesten fällt, Zeit für das Gespräch mit Gott zu nehmen.

WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN

Matthäus 6,5-14; 7,7-11; 18,21-35
Römer 11,33-36
Lukas 22,39-42
Johannes 17

LITERATUREMPFEHLUNG

«Lieber Gott, Warum?»
Autor: Leo Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag



KAPITEL 4

DIE BIBEL
EIN LICHT AUF DEINEM WEG
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Psalm 119,105:
«Dein Wort ist wie ein Licht in der Nacht, das meinen Weg erleuchtet.»

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

1  SETZE DEIN VERTRAUEN AUF GOTTES WORT
Auf die folgenden vier Fundamente solltest du dein Leben nicht abstützen:
✖✖ Kulturelle Trends in der Gesellschaft 
✖✖ Traditionen und Gewohnheiten
✖✖ Dein Verstand: Der Verstand ist natürlich äusserst wichtig. Aber nicht alles, was 
für uns logisch ist, entspricht auch tatsächlich der Wahrheit Gottes.
✖✖ Deine Gefühle

Es gibt nur eine absolute Wahrheit, es gibt nur ein Fundament, das in jedem 
Fall, in jeder Situation und in jedem Leben trägt und stabil bleibt – und zwar 
für immer: Das Wort Gottes!

Matthäus 7,24: «Wer meine Worte hört und danach handelt, der ist klug. Man kann 
ihn mit einem Mann vergleichen, der sein Haus auf felsigen Grund baut.»

Die Bibel ist vertrauenswürdig:
✖✖ Historisch besser überliefert und überprüfbar als alle anderen Bücher
✖✖ Weltweiter Bestseller Jahr für Jahr 
✖✖ Erstes gedrucktes Buch
✖✖ Am meisten Übersetzungen
✖✖ Übereinstimmung der Autoren (66 Teilbücher von über 40 Autoren)

2 GOTTES WORT VERÄNDERT MICH AN KÖR-
PER, SEELE UND GEIST

1. Thessalonicher 2,13: «Dieses Wort verändert jeden, der daran glaubt.»
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3  WIE KANN DIE BIBEL MEINEN LEBENSWEG 
ERLEUCHTEN?

DU BRAUCHST EINE LEBENDIGE BEZIEHUNG ZU JESUS
Jeder Mensch ist mit den physischen Sinnen, den fünf Sinnen ausgestattet. Damit 
ist die irdische Wahrnehmung gewährleistet. Geistlich aber sind wir blind.
Bei der geistlichen Geburt werden dir die geistlichen Sinne geschenkt. Der Heilige 
Geist kommt in dein Leben.

BITTE DEN HEILIGEN GEIST, DIR DIE AUGEN ZU ÖFFNEN
Epheser 1,18: «Er öffne euch die Augen des Herzens, damit ihr erkennt, was für 
eine Hoffnung Gott euch gegeben hat, als er euch berief, was für ein reiches und 
wunderbares Erbe er für die bereithält, die zu seinem heiligen Volk gehören.»
Der Heilige Geist zeigt dir die Bedeutung von Gottes Wort und wie du es in dei-
nem Leben anwenden kannst. Die Augen deines Herzens werden plötzlich geöff-
net, wenn der Heilige Geist dir die Worte Gottes und seine Welt erklären darf.

LIES DIE BIBEL MIT EINEM BELEHRBAREN HERZEN
Psalm 25,9: «Er unterweist die Demütigen in dem, was gut und richtig ist, ja, gerade 
ihnen zeigt er seinen Weg.»

REINIGE DEIN HERZ VON SCHULD UND KONFLIKTEN
Matthäus 5,8: «Glücklich zu preisen sind die, die ein reines Herz haben; denn sie wer-
den Gott sehen.»

VERSPRICH GOTT IM VORAUS ZU TUN, WAS ER DIR SAGEN WIRD DURCH 
DIE BIBEL
Psalm 119,33: «Zeige mir, Herr, den Weg, den deine Bestimmungen vorgeben, dann 
will ich ihn gehen bis an mein Ende.»

4  GEWINNBRINGENDES BIBEL-STUDIUM 

DIE BETRACHTUNG – WAS SAGT DER TEXT?
Der erste Schritt ist der, einfach den Text zu lesen und alles aufzuschreiben, was er 
dir sagt. Du notierst dir einfach Antworten auf die Fragen: 

✖✖ Wer spricht hier? 
✖✖ Was sagt der Text über Gott?
✖✖ Was sagt der Text über die Menschen? Bestimmte Menschen?  
✖✖ ...
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INTERPRETATION – WAS BEDEUTET DER TEXT?
Bedeutet denn die Bibel nicht das, was sie sagt? Nein. Sie bedeutet das, was sie be-
deutet. Das ist ein Unterschied. 

METAPHER
«Es ist leichter, dass ein Kamel durch das Nadelöhr kommt, als ein Reicher ins 
Reich Gottes.» Damals ein Witz, bei dem alle lachten, heute nicht verständlich.
Heute würdest du schreiben: Er hat sich fast ein Bein ausgerissen.... Das meinen wir 
nicht so, sondern einfach, dass jemand sich stark angestrengt hat.

HISTORISCHE FAKTEN
Beispiel: In Lukas 10 erzählt Jesus vom Samariter, der einem Menschen hilft, der 
auf der Strasse liegt, nachdem er zusammengeschlagen wurde. In dieser Ge-
schichte ist es wichtig zu verstehen, wer Samariter sind, wer die Pharisäer sind und 
was sie damals miteinander zu tun hatten.

ÜBERSETZUNGS-FEINHEITEN
Beispiel: Im Deutschen gibt es nur ein Wort für Liebe. Im Griechischen aber mehre-
re mit unterschiedlicher Bedeutung. 
Agape (bedingungslose Liebe), Eros (sexuelle Liebe) und Phileo (brüderliche Liebe)

HILFSMITTEL ZUR INTERPRETATION: 
✖✖ Lexikon zur Bibel, um Begriffe nachzuschlagen
✖✖ Verschiedene Bibel-Übersetzungen (z.B. www.bibleserver.com)
✖✖ Konkordanz mit Parallel Stellen (in einigen Bibeln bereits drin; Angaben zu ver-
wandten Bibel-Texten, wo sie zu finden sind)

ÜBEREINSTIMMUNG – WAS SAGT DIE BIBEL SONST NOCH ZUM TEXT?
Der beste Bibel-Kommentar ist die Bibel selber. Betrachte also mehrere Bibel-Tex-
te über zum Beispiel eine Person oder ein Thema, um ein umfassenderes Bild zu er-
halten als nur durch eine Passage.
Durchsuche die Bibel anhand der oben erwähnten Bibel-Hilfsmittel.

DISKUSSION – WAS SAGEN GLÄUBIGE FREUNDE ZU DIESEM TEXT? 
Die Bibel wird bei den Juden seit je her immer in Gruppen diskutiert. Niemand inter-
pretiert einfach für sich alleine und zieht dann seine Schlüsse. Die Rabbis schlagen 
sich über die Bibel-Auslegung fast die Köpfe ein.

Setze dich also immer wieder mit Freunden zusammen, am besten regelmässig, in-
dem du Teil einer Kleingruppe oder Smallgroup wirst. 

Prediger 4,9: «Zwei haben es besser als einer allein, denn zusammen können sie 
mehr erreichen.»
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ANWENDUNG – WAS WERDE ICH IN DIE TAT UMSETZEN? 
Das ist das Wichtigste von allem: Du glaubst nur an diese Teile der Bibel, die du 
auch in die Tat umsetzt.

Stelle also folgende Fragen an dich oder den Text: 
✖✖ Gibt es Sünde zu bekennen?
✖✖ Gibt es ein Versprechen zu machen?
✖✖ Gibt es eine Gewohnheit zu ändern?
✖✖ Gibt es ein Gesetz zu befolgen? 
✖✖ Gibt es ein vorbildliches Beispiel zu beachten?
✖✖ Gibt es ein Gebet zu sprechen? 
✖✖ Einen Dank zu sagen? 
✖✖ Eine Wahrheit zu glauben?
✖✖ Einen Fehler zu vermeiden?

Jakobus 1,21-22: «Nehmt vielmehr bereitwillig Gottes Botschaft an, die er wie ein 
Samenkorn in euch gelegt hat. Sie hat die Kraft, euch zu retten. Allerdings genügt es 
nicht, seine Botschaft nur anzuhören; ihr müsst auch danach handeln. Alles andere 
ist Selbstbetrug!»

5 TUE, WAS GOTT DURCH DIE BIBEL ZU DIR SAGT
Abschliessend ist es schnell gesagt, aber äusserst entscheidend: Setze in die Tat 
um, was Gott dir durch die Bibel sagt. Setze dein Vertrauen in Gottes Wort und du 
wirst merken, dass Licht auf deinen Lebensweg scheint!
Baue das Bibel-Studium als festen Bestandteil in dein Leben ein und beobachte, 
wie Gottes Wort dich über die Zeit verändern wird!

 VERTIEFUNG

FRAGEN
WORAUF SIND DEINE ENTSCHEIDUNGEN, GEDANKEN UND WERTE GE-
GRÜNDET? WELCHE ROLLE SPIELT GOTTES WORT DABEI? INWIEFERN IST 
GOTTES WORT BEREITS EIN FUNDAMENT DEINES LEBENS?



34

IN WELCHEN BEREICHEN MÖCHTEST DU DEIN LEBEN NOCH MEHR AUF 
GOTTES WORT ABSTÜTZEN? WIE KÖNNTE DAS AUSSEHEN?

ACTIONSTEPS
Welche Zeiten in der Woche sind für dich geeignet, um die Bibel zu lesen? Welche 
Bibel (Übersetzung, Hörbibel, iPhone App, Internet…) entspricht dir am meisten? 
Plane dir Zeiten der Bibel-Lektüre ein.

Suche dir eine Kleingruppe mit Leuten aus deiner Kirche, mit denen du über die Bi-
bel austauschen kannst. 

ÜBUNG: BIBEL-STUDIUM

Lies folgenden Bibeltext: Lukas 12,22-34
Stelle dir dazu folgende Fragen. Schreibe deine Gedanken zum Text auf und hand-
le gemäss dem, was Gott durch sein Wort zu dir sagt. Hier die möglichen Fragen: 

✖✖ Was sagt der Text über Gott? 
✖✖ Was sagt der Text über uns Menschen? 
✖✖ Was sagt der Text über dich oder zu dir? 
✖✖ Welche praktischen Schritte ergeben sich für dich aus dem Text?

LITERATUREMPFEHLUNG

«30 Tage- Einführung ins Bibellesen: Eine praktische Einführung ins Bibel lesen»
Autor: Nicky Gumbel, Verlag: Gerth Medien, 2005

«Bibel lesen mit Vision – 12 praktische Zugänge zum Wort Gottes»
Autor: Rick Warren; Verlag: Gerth Medien, 2006



KAPITEL 5

DAS GELD
MEHR ALS GENUG FÜR DEINE REISE
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1. Timotheus 6,18: 
«Sie sollen Gutes tun und gern von ihrem Reichtum abgeben, um anderen zu helfen. 
So werden sie wirklich reich sein.»

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

Geld ist:
✖✖ werteneutral
✖✖ ein Mittel zum Zweck,
✖✖ ein Charakter-Test.

Matthäus 6,21: «Wo nämlich eure Schätze sind, da wird auch euer Herz sein.»

Nachfolgend findest du fünf geistliche Prinzipien, welche dir helfen, Geld als ein 
Mittel zum Guten einsetzen zu können! Anhand der fünf Finger an der Hand: 

Der Daumen: Der Daumen ermöglicht der Hand überhaupt etwas zu greifen. Er bil-
det die Grundlage für einen sicheren Griff.

1. PRINZIP: DAS VERTRAUEN GANZ AUF GOTT 
SETZEN
Die allererste Frage beim Umgang mit Geld ist die folgende: Wem vertraue ich? 
Oder von wem erwarte ich, dass er/es/sie meine Bedürfnisse stillen soll?

Auf der US-Dollar Note steht: «IN GOD WE TRUST. »
Dieser Slogan erinnert den Besitzer immer daran, nicht auf das Geld, sondern auf 
Gott zu vertrauen. 

Philipper 4,19: «Aus seinem Reichtum wird euch Gott durch Jesus Christus alles ge-
ben, was ihr zum Leben braucht.»

Der Zeigefinger zeigt nach oben: Gott ist meine Nummer eins!

2. PRINZIP: DAS BESTE FÜR GOTT GEBEN
Hier ein Geheimnis, das für jeden Bereich deines Lebens gilt: Wo auch immer du den 
Segen von Gott willst, setze Gott an erste Stelle in dem Bereich!
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Soll Gott deine Familie segnen, gib ihm den ersten Platz in deiner Familie. Soll Gott 
deine Firma segnen, gib ihm den ersten Platz in deiner Firma usw.

Wünschst du dir den Segen von Gott in deinen Finanzen? Gib ihm den ersten Platz! 
Sprüche 3,9-10: «Ehre den Herrn mit deinen Opfergaben: Schenke ihm das Beste 
(wörtlich: den ersten Teil) deiner Ernte. Dann wird er deine Vorratskammern füllen 
und deine Weinfässer überfliessen lassen.»

WIE VIEL SOLLEN WIR GOTT GEBEN? 
Maleachi 3,10: «Ich, der allmächtige Gott, fordere euch nun auf: Bringt den zehnten 
Teil eurer Ernte in vollem Umfang zu meinem Tempel, damit in den Vorratsräumen 
kein Mangel herrscht! Stellt mich doch auf die Probe, und seht, ob ich meine Zusage 
halte! Denn ich verspreche euch, dass ich dann die Schleusen des Himmels wieder 
öffne und euch mit allem überreich beschenke.»

Mit meinem Zehnten sage ich Gott: 
✖✖ Danke für alles, was du mir in der Vergangenheit geschenkt hast.
✖✖ Du bist meine Priorität in der Gegenwart.
✖✖ Ich setze mein Vertrauen in dich für meine Zukunft.

Vielleicht sagst du jetzt: Ich vermag das unmöglich, 10% von meinem Lohn abzugeben. 
So beginne doch mit 3, dann mit 4 usw. Beobachte, ob Gott treu ist, wenn er sagt: 
Stellt mich auf die Probe! Er wird dich segnen und für dich sorgen.

WOHIN SOLL MEIN ZEHNTER GEHEN?
Mit anderen Worten: Wo ist dein Tempel (wie es im Bibelvers heisst)? Bring deinen 
Zehnten dorthin, wo du Gott anbetest, dorthin, wo du zu Hause bist in der Familie 
Gottes. Bring den Zehnten in deine Kirche. 

Der Mittelfinger ist in der Mitte. Er steht für die Balance und in diesem Bild für das 
Budget.

3. PRINZIP: EIN BUDGET ERSTELLEN  
UND EINHALTEN

Ein Budget ist geplantes Geld-Ausgeben. Mit dem Budget sagst du dem Geld, wo 
es hinfliessen soll und musst dich dann nicht hinterher wundern, wo alles hinge-
gangen ist.
Sprüche 21,5: «Gute Planung und harte Arbeit führen zu Wohlstand, wer aber über-
stürzt handelt, steht am Ende mit leeren Händen da.»
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Um ein Budget erstellen zu können, brauchst du folgende Facts: 
Besitz:  Was ich habe, mein Vermögen
Schulden:  Meine Verpflichtungen bei anderen (Bank, Freunde,...)
Verdienst:  Was regelmässig reinkommt
Ausgaben:  Wohin mein Geld regelmässig fliesst, inklusive meinen Spenden

Höre auf, deinen finanziellen Zustand zu leugnen und zu verdrängen. Schaue hin, 
verschaffe dir Überblick und erstelle ein Budget, das du dann auch einhältst.
Falls du in Schulden steckst: Lege den Fokus darauf, langsam aber sicher aus den 
Schulden raus zu kommen.

Beides, ein Budget einhalten und auch Schulden zurückzahlen braucht un-
glaublichen Willen und Disziplin! Denke daran, der Umgang mit Geld ist ein 
Charaktertest. Bleib dran, arbeite hart (siehe Bibelvers) und lass dich nicht 
unterkriegen! Hole dir Hilfe von Freunden und Fachleuten!

Der Ringfinger trägt den Ehering und erinnert somit an meine Partnerschaft mit 
Gott. Ich will alles dransetzen, um meinem Partner zu dienen.

4. PRINZIP: SO VIEL GUTES WIE MÖGLICH TUN
Der englische Erweckungsprediger aus dem 17. Jahrhundert, John Wesley, hielt 
sich an das Motto: 
John Wesley: «Verdiene, so viel du kannst, investiere, so viel du kannst, und gib, so 
viel du kannst!»

Jesus rühmt in seinen Gleichnissen immer diejenigen Arbeiter, die das, was sie zur 
Verfügung haben, einsetzen und vermehren. Gott freut sich, wenn du ein erfolgrei-
cher Manager bist mit deinen Finanzen.

Mit unseren Finanzen sind wir Partner Gottes im Expandieren seines Reiches, seiner 
Kirche auf der Erde. Deshalb verdiene, was du kannst, investiere und spare, damit du 
die Möglichkeit hast, dein Geld für deine Prioritäten arbeiten zu lassen.  Wenn du mit 
Gott unterwegs bist, bist du sein Partner in seinen Plänen, auch mit dem Geld. 

Die meisten Menschen arbeiten für das Geld. 
Schön ist es, wenn du das Geld für dich und deine Ziele arbeiten lassen kannst. 

1. Timotheus 6,18: «Sie sollen Gutes tun und gern von ihrem Reichtum abgeben, um 
anderen zu helfen. So werden sie wirklich reich sein.»

Der kleine Finger ist zwar klein, aber das entscheidende Zünglein an der Waage. Er 
steht hier für die Freude:
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5. PRINZIP: FREUE DICH AN DEM, WAS DU HAST
Die Bibel spricht davon, dass wir Zufriedenheit und Dankbarkeit lernen müssen. Sie 
kommt nicht einfach so. 
Prediger 6,9: «Sei zufrieden mit dem, was du hast, und verlange nicht ständig nach 
mehr, denn das ist vergebliche Mühe - so als wolltest du den Wind einfangen.»

Sag Gott jeden Tag Danke für das, was er dir gibt.

Setze dein Geld ein als Mittel für deine Lebensinhalte und Ziele. Unterwegs mit 
Gott wirst du immer genug haben – ja mehr als das! Du kannst mit deinem Geld viel 
Gutes tun für Gott und andere Menschen! Sei ein Managing Partner in Gottes Reich!

Ralph Waldo Emerson: «Wahrer Reichtum besteht nicht im Besitz, sondern im 
Genießen.»

 VERTIEFUNG

FRAGEN
DENKE AN DEINE AUSGABEN, SPENDEN UND ANSCHAFFUNGEN DER LETZ-
TEN ZWEI MONATE. WAS IST DIR OFFENSICHTLICH WICHTIG – WO IST DEIN 
HERZ? WELCHEN STELLENWERT HAT GOTT IN DEINEN FINANZEN?

ACTIONSTEPS
Kreuze an, wo du heute stehst im Umgang mit Geld:  

 Ich bin verschuldet und habe die Kontrolle über meine Finanzen verloren.
 Ich bin zwar nicht verschuldet, habe aber wenig Ordnung in den Finanzen.
 Ich weiss, wohin mein Geld fliesst.
 Ich habe ein Budget und halte dieses auch ein.
 Ich investiere kein Geld für Gottes Reich.
 Ich gebe ab und zu eine Spende für Kirchen oder ähnliche Institutionen.
 Ich gebe meinen Zehnten in meine Kirche.
 Ich verteile meinen Zehnten an verschiedene Orte, die mir wichtig sind.
 Ich gebe meinen Zehnten in die Kirche und spende darüber hinaus noch Geld.
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Hier zu jeder obigen Zeile ein Tipp, wie du einen Schritt weiter gehen könntest im 
Umgang mit deinen Finanzen: 

✖✖ Suche dir Hilfe bei einem Budgetberater oder einem kompetenten Freund, um 
Ordnung zu schaffen, ein Budget zu erstellen und das Abzahlen der Schulden in 
Angriff zu nehmen. 
✖✖ Erstelle ein Budget, wenn nötig mit einem Budgetberater, oder einfach mit einer 
Budgetvorlage.
✖✖ Budgetformulare oder Beratungen zum Beispiel hier: 
✖✖ www.acts-stiftung.ch/bereiche/beratung
✖✖ Beginne gemäss deinem Glauben Geld in deine Kirche zu geben als Zeichen, 
dass Gott der erste Platz in deinen Finanzen gehört.
✖✖ Bezahle regelmässig den Zehnten in deine Kirche. 
✖✖ Beginne über den Zehnten hinaus in deinem Umfeld Menschen zu unterstützen, 
die Not leiden.

GEBET
Danke Gott für alles, was er dir gibt! Bitte ihn um Dankbarkeit, um Hoffnung und 
um Versorgung, dort, wo du es nötig hast! Bete, dass du genügend Disziplin und 
Willenskraft erhältst, Ordnung in deine Finanzen zu bringen oder gar aus deinen 
Schulden herauszukommen.

NOTIZEN:

WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN
Matthäus 6,19-21; 6,24
Lukas 12,13-21
Markus 10,17-31
Psalm 112, 5
Sprüche 11,28
Prediger 5,4-6; 5,9-19

LITERATUREMPFEHLUNG
«Mäuse, Motten und Mercedes»
Autor: Earl Pitts & Craig Hill,  Verlag: Campus für Christus



KAPITEL 6

DER SEX
EINE KRAFT, DIE LEBEN SCHAFFT
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1. Mose 2,18: 
«Es ist nicht gut, dass der Mensch allein lebt. Er soll eine Gefährtin bekommen, die 
zu ihm passt!»

Sexualität ist eine gewaltige Kraft. Sie kann Leben schaffen. Sie kann aber auch 
Leben zerstören.

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

1 DER SEX – GOTTES FEURIGE ERFINDUNG
1. Mose 2,18: «Es ist nicht gut, dass der Mensch allein lebt. Er soll eine Gefährtin be-
kommen, die zu ihm passt!»

Und so hat Gott nach Adam auch noch Eva geschaffen. 
1. Mose 2,23-24: «Da rief dieser (Adam): ‚Endlich gibt es jemanden wie mich! Sie wur-
de aus einem Teil von mir gemacht – wir gehören zusammen! ‘ Darum verlässt ein 
Mann seine Eltern und verbindet sich so eng mit seiner Frau, dass die beiden zu einer 
unzertrennlichen Einheit werden.»

In diesen Texten erkennen wir drei Bedeutungen von Sexualität: 

1. DIE GEISTLICHE BEDEUTUNG: EIN SPIEGEL FÜR GOTTES EINHEIT
Sex ist der Ausdruck der ehelichen Liebe von Mann und Frau. Er ist die Feier von tie-
fer Intimität und Einheit. Jedes Paar, das Sex hat, vereinigt sich auch in ihrem Geist. 
Weil wir im Bild Gottes geschaffen sind, ist diese Einheit vergleichbar mit der Ein-
heit, die Gott der Vater, der Sohn und der Heilige Geist haben.

2. DIE KÖRPERLICHE BEDEUTUNG: ZUR BEFRIEDIGUNG & FORTPFLANZUNG
Gott hat den Menschen aber anders geschaffen als die Engel: Wir sind wie Gott und 
die Engel zwar auch geistliche Wesen, aber wir haben einen irdischen Körper und 
können deshalb Sex haben! Was für ein cooles Geschenk von Gott! Sex hat die kör-
perliche Dimension der Befriedigung und der Fortpflanzung!

3. DIE SEELISCHE BEDEUTUNG: ZUM VERGNÜGEN
Gott hat den Menschen anders geschaffen als die Tiere: Wir haben zwar auch Kör-
per und einen sexuellen Trieb, sind aber nicht einfach vom Trieb gesteuert. Wir ha-
ben einen Willen und einen Verstand (Seele), um den Trieb zu leiten. Zudem haben 
Menschen Sex nicht nur zur Befriedigung eines Triebs oder zur Fortpflanzung, son-
dern auch zum Spass!
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2  DIE EHE – GÖTTLICHER RAHMEN FÜR DEN SEX
Der Sex hat also eine viel tiefere Bedeutung als nur körperliche Befriedigung. Des-
halb hat Gott die Ehe als eine göttliche Schutzzone für den Sex definiert.
2. Mose 20,14: «Du sollst nicht die Ehe brechen.»

Hebräisch: «na’ap»
Deutsch:  Die Ehe brechen, Sex ohne Ehebund
 
Matthäus 5,27-28: «Ihr wisst, dass es im Gesetz heißt: ‚Du sollst nicht die Ehe bre-
chen!‘ Ich sage euch aber: Schon wer eine Frau mit begehrlichen Blicken ansieht, der 
hat im Herzen mit ihr die Ehe gebrochen.»

Das heisst: Sex gehört in die Ehe, nicht vorher, nicht nebenher, sondern einfach nur 
du und dein Ehemann oder deine Ehefrau.

Das ist nicht, weil Gott uns nichts gönnen mag, sondern weil er das Beste für uns 
will. Sex kann Leben schaffen oder Leben zerstören! Deshalb hat Gott einen Rah-
men für den Sex festgelegt.

1. DIE EHE IST EINE SCHUTZZONE FÜR DICH
Beim Sex berührst du die Seele der anderen Person. Sex ist eine Vereinigung in der 
körperlichen, seelischen und sogar geistlichen Ebene.

2. DIE EHE IST EINE SCHUTZZONE FÜR DEINEN PARTNER/ PARTNERIN
In der Ehe gibst auch du von deiner Seite her deinem Partner den nötigen Schutz, 
sich selber ganz öffnen zu können. Du versprichst, ihr/ihm bis zu deinem Tod treu 
zu sein und ihn/sie zu lieben.
Epheser 5,25-26: «Ihr Männer, liebt eure Frauen so, wie Christus seine Gemeinde 
liebt, für die er sein Leben gab, damit sie ihm ganz gehört.»

3 GEFÄHRLICHES SPIEL MIT DEM FEUER
Heute wie schon am Anfang der Kirche vor 2000 Jahren fiel es auch Christen nicht 
leicht, ihre Sexualität lebensfördernd und würdevoll zu leben. Gerade in einer Kultur, 
in der im Sex alles akzeptiert ist, fällt es nicht leicht, an einer göttlichen Vision für den 
Sex festzuhalten. Paulus schrieb deshalb der Gemeinde von Korinth:
1. Korinther 6,12: «Es ist alles erlaubt», sagt ihr. Das mag stimmen, aber es ist nicht 
alles gut für euch. Mir ist alles erlaubt, aber ich will mich nicht von irgendetwas be-
herrschen lassen.»

Das Spiel mit dem Sex-Feuer kann Brandwunden auf allen Ebenen hinterlassen, 
auf denen der Sex sich abspielt:
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KÖRPERLICHE KONSEQUENZEN 
✖✖ Krankheiten (AIDS oder Geschlechtskrankheiten)
✖✖ Ungewollte Schwangerschaften bis Abtreibungen
✖✖ Alleinerziehende Mütter und Väter
✖✖ Scheidungen und Trennungen von bestehenden Familien
✖✖ Depression
✖✖ Sexueller Missbrauch
✖✖ Finanzielle Konsequenzen einer Schwangerschaft, Elternschaft oder Scheidung 
✖✖ Stress und Angst (vor ungewollter Schwangerschaft, vor möglicher Abtreibung, 
vor dem Verlassen werden durch den Partner, vor Krankheiten)
✖✖ Unfähigkeit, auf Sex zu verzichten (auch in der Ehe nicht jederzeit möglich)

SEELISCHE KONSEQUENZEN
✖✖ Tief verletzte Herzen nach Bruch von sexuellen Beziehungen
✖✖ Pornografie-Sucht
✖✖ Unrealistische Fantasien durch Bücher, Romane, Filme, Pornos
✖✖ Bindungsängste
✖✖ Blockaden in der Sexualität durch Erlebnisse in der Vergangenheit
✖✖ Trennung von Sex und Liebe und Intimität

GEISTLICHE KONSEQUENZEN
✖✖ Schamgefühle und schlechtes Gewissen vor Gott
✖✖ Geistliche Bindung an alle deine ehemaligen und aktuellen Sexual-Partner

Du kannst einen Unterschied machen! Spiele nicht leichtfertig mit dem Feuer!
Wie also können wir unsere Sexualität würdevoll leben?

4 EHRE GOTT MIT EINER  
WÜRDEVOLLEN SEXUALITÄT

RÄUME DEINE VERGANGENHEIT AUF
1. Johannes 1,9: «Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, dann erfüllt Gott seine 
Zusage treu und gerecht: Er wird unsere Sünden vergeben und uns von allem Bösen 
reinigen.»

Am besten schreibst du mal alles auf, was in deinem Leben sexuell krumm gelau-
fen ist. Triff dich mit einem Freund, der Jesus schon länger kennt. Betet gemein-
sam, löse dich von vergangenen Beziehungen, von Bildern aus dem Internet, von 
Sucht und Mustern... Gott will dir vergeben und dich neu machen. 
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UMGIB DICH MIT FREUNDEN, DIE DEINE SEXUELLE ODER EHELICHE VISI-
ON UNTERSTÜTZEN.
Suche dir eine Kleingruppe oder mindestens eine Person, mit der du offen reden 
und immer wieder beten kannst für deine Sexualität. Am besten jemanden, der in 
einer ähnlichen Lebensphase ist (Single, in Liebesbeziehung vor Ehe, verheiratet).
 
EHRE GOTT MIT EINER WÜRDEVOLLEN SEXUALITÄT…
✖✖ … als Single
✖✖ … als unverheiratetes Paar
✖✖ … als Ehepaar

Sprüche 5, 15+19: «Freu dich doch an deiner eigenen Frau! Ihre Liebe ist wie eine 
Quelle, aus der immer wieder frisches Wasser sprudelt. Erfreue dich an deiner Frau, 
die du als junger Mann geheiratet hast. Bewundere ihre Schönheit und Anmut! Be-
rausche dich immer wieder an ihren Brüsten und an der Liebe, die sie dir schenkt!»

 VERTIEFUNG

FRAGEN
WIE HAST DU IN DEINEM LEBEN BISHER DIE KRAFT DER SEXUALITÄT ER-
LEBT? WELCHE ERLEBNISSE WAREN POSITIV, WELCHE NEGATIV? 

GIBT ES NOCH ERLEBNISSE UND SEXUELLE ERFAHRUNGEN, DIE DU 
NICHT AUFGERÄUMT, SAUBER BEENDET ODER GEKLÄRT, ANS LICHT GE-
BRACHT UND BEKANNT HAST?

ACTIONSTEPS
Bekenne einer Person deines Geschlechts, der du vertraust, deine Verfehlungen in 
der Sexualität und bringe alles ans Licht, was nicht gemäss Gottes Idee von Sexuali-
tät ist. Bekenne deine Sünden vor Gott und er wird dir vergeben und dich reinwaschen!
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Thema Ehe:
Matthäus 5,27-32
Markus 10,1-12
Johannes 8,1-11
1.Korinther 7,1-9

Thema Sexualität:
1.Korinther 6,12-20
Epheser 5,3-8
1.Thessalonicher 4,1-7
1. Petrus 1,14-19
Hohelied 2,7; 3,5

ALS SINGLE: 
Geniesse deine Freiheit, mit unterschiedlichen Personen zu flirten, um deinen Part-
ner zu finden. Pflege deinen Körper und deine Sexualität mit Würde.
Suche dir eine Kleingruppe oder eine Person, die auch nach Gottes Vision für Sexu-
alität und Ehe leben will. 

NICHT VERHEIRATETES PAAR: 
Geniesst eure körperliche Nähe in einem Rahmen, den ihr vorher definiert und freut 
euch am langsamen Aufbau einer reinen Sexualität vor der Ehe. 
Besucht unbedingt einen Ehevorbereitungskurs, um eure Beziehung auf ein gutes 
Fundament aufbauen zu können.

EHEPAAR:  
Geniesse deine Ehepartner/-in, verwöhne sie/ihn, sprecht viel über eure Bedürfnis-
se und seid bemüht, einander voll und ganz befriedigen zu können. Sei ein Liebes-
Experte deiner Partnerin, deines Partners. 

GEBET
Bitte Gott für deine aktuellen Anliegen im Bereich der Sexualität: 
✖✖ Göttliche Erfüllung deiner Bedürfnisse auch als Single
✖✖ Bete für einen Partner, falls du dir einen wünschst
✖✖ Betet als unverheiratetes Paar für einen gesunden und reinen Aufbau eurer 
Beziehung
✖✖ Betet für die ständige Entwicklung vom Sex in eurer Ehe.

WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN

LITERATUREMPFEHLUNG
«Liebes Leben - ein erfrischend ehrliches Buch über die Liebe»
Autor: Leo und Susanna Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag,2012

«Ehe – Erfrische deine Ehe in 31 Tagen»
Autor: Leo Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag, 2011



KAPITEL 7

DIE KIRCHE
UNTERWEGS IN GOTTES FAMILIE
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Epheser 2,19: 
«So seid ihr nicht länger Fremde und Heimatlose; ihr gehört jetzt als Bürger zum Volk 
Gottes, ja sogar zu seiner Familie.»

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

Wenn du dein Leben Jesus anvertraust und von neuem geboren wirst (geistliche 
Geburt), so wirst du automatisch Teil von Gottes Familie! Gott ist dein Himmlischer 
Vater und du hast Millionen von Brüdern und Schwestern!

Römer 8,15: «Der Geist Gottes macht euch zu Gottes Kindern.»

Wie funktioniert es also, Teil von Gottes Familie, der Kirche, zu sein?

1 ENTSCHEIDE DICH VERBINDLICH FÜR  
GEMEINSCHAFT IN EINER LOKALEN KIRCHE

Wir sind geschaffen und berufen für Gemeinschaft. Sogar im Paradies fand Gott: 
1. Mose2,18 «Es ist nicht gut, dass der Mensch allein lebt.»

Es gibt in der Bibel keine einsamen Heiligen oder Gläubigen. Auch wenn die Bezie-
hung zu Jesus persönlich ist, so sollte sie nie reine Privatsache sein. Wir sind ver-
bunden in Gottes Familie, wir gehören zueinander. Wir sind nicht alleine.

Römer 12,5: «Gemeinsam bilden wir alle den Leib Christi – die Gemeinde –, und jeder 
Einzelne ist auf die anderen angewiesen.»

DIE KIRCHEN-FAMILIE BEWAHRT DICH VOR EINSAMKEIT
1. Korinther 12,26: «Leidet ein Teil des Körpers, so leiden alle anderen mit, und wird 
ein Teil geehrt, freuen sich auch alle anderen.»

DIE KIRCHEN-FAMILIE LÄSST DICH GEISTLICH WACHSEN
Jakobus 5,19: «Wenn einer von euch vom rechten Weg abkommt, dann sollt ihr ihn 
zur Umkehr bewegen.»

DIE KIRCHEN-FAMILIE HÄLT DICH AUF DEM WEG MIT GOTT
Jakobus 5,19: «Wenn einer von euch vom rechten Weg abkommt, dann sollt ihr ihn 
zur Umkehr bewegen.»
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2 LASS DICH DURCH DEINE  
KIRCHE INSPIRIEREN

Apostelgeschichte 2,42: «Alle in der Gemeinde liessen sich regelmässig von den 
Aposteln im Glauben unterweisen und lebten in enger Gemeinschaft, feierten das 
Abendmahl und beteten miteinander.»

Besuche regelmässig die Gottesdienste in deiner Kirche und lerne immer wieder 
Neues über den Glauben an Gott. 

3 DIENE GOTT UND DEN MENSCHEN  
IN DEINER KIRCHE

In manchen Gemeinden in China werden neue Gläubige mit diesen Worten in die 
Kirche  aufgenommen: 
«Jesus hat jetzt ein neues Paar Augen, um damit zu sehen, neue Ohren, um damit zu hö-
ren, neue Hände, um damit zu helfen, und ein neues Herz, um andere damit zu lieben.»

DU WURDEST GESCHAFFEN UND ERRETTET, UM GOTT ZU DIENEN
Epheser 2,10: «Gott hat etwas aus uns gemacht: Wir sind sein Werk, durch Jesus 
Christus neu geschaffen, um Gutes zu tun.»
Der Grund, weshalb wir nach der Entscheidung, Jesus nachzufolgen, nicht sofort in 
den Himmel kommen, ist, weil wir hier noch eine Aufgabe von Gott erhalten haben, 
jeder von uns in Gottes Familie. So wie Jesus dem Vater und den Menschen gedient 
hat, so sollen auch wir Gott und den Menschen dienen.

ENTDECKE DEIN POTENTIAL
Du bist einzigartig, diesen Mix von Genen gibt es nur einmal auf der Welt!

Investiere Zeit und Energie, um herauszufinden, was du konkret beizutragen hast.
Leidenschaft:  Wofür würdest du mitten in der Nacht aufstehen?
Gaben:  Was kannst du besonders gut? 
Persönlichkeit:  Wie bist du als Mensch? Geduldig? Genau? Spontan? Ausdauernd? 

Belege allenfalls einen Kurs in deiner Kirche oder woanders, um dein Potential 
zu entdecken und dem auf die Spur zu kommen, was Gott in dich hineingelegt hat. 

SEI EIN AKTIVER TEIL DEINER KIRCHE
1. Petrus 4,10: «Jeder soll dem andern mit der Begabung dienen, die ihm Gott ge-
geben hat. Wenn ihr die vielen Gaben Gottes in dieser Weise gebraucht, verwaltet ihr 
sie richtig.»
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Viele Menschen fragen: «Was bringt mir die Kirche?» Reife Personen fragen: «Wie 
kann ich den Menschen in meiner Kirche dienen?»

Das Geheimnis am Ganzen ist das folgende: 
✖✖ Du selber wirst dich entwickeln können, indem du anderen dienst! Du wächst im 
Glauben und bleibst frisch, weil du nicht nur Inputs hast, sondern auch Outputs.
✖✖ Du bist ein aktiver Teil von etwas Grossem. 

Wie in einer gesunden Familie auch jeder für das Wohl der anderen beiträgt, so 
kremple deine Ärmel hoch für deine Kirche. Die Kirche ist die Hoffnung der Welt. 

4 STÄRKE DIE KIRCHE MIT DEINEN FINANZEN
Niemandem würde es in den Sinn kommen, täglich am Familientisch zu essen, aber 
mit seinen Einkünften nicht dazu beizutragen, die Kosten für den Haushalt zu decken. 

5 GOTTES FAMILIE HAT DIE BESTE  
BOTSCHAFT DER WELT

Apostelgeschichte 2,47: «Sie lobten Gott und waren im ganzen Volk geachtet und 
anerkannt. Die Gemeinde wuchs mit jedem Tag, weil Gott viele Menschen rettete.»

Die erste Kirche war ein Vorzeigemodell. Sie lebten in enger Gemeinschaft, sie teil-
ten ihre Finanzen, sie dienten einander – und sie erlebten, wie sich ihre Freunde und 
Familien für Jesus entschieden!

ERZÄHLE VON DEINEN PERSÖNLICHEN ERLEBNISSEN MIT JESUS
Erzähle deinen Freunden, wie Gott dein Leben positiv verändert hat und immer 
noch dran ist. Tue dies zum Beispiel mit dem 2-Minuten-Zeugnis.

✖✖ Dein Leben bevor du Jesus gekannt hast
✖✖ Deine Begegnung mit Jesus – Wie kam er in dein Leben?
✖✖ Dein Leben mit Jesus und was er verändert hat

VERBRINGE ZEIT MIT MENSCHEN, DIE JESUS NICHT KENNEN
Lebe deine Beziehungen weiter, verbringe Zeit mit Nachbarn, lerne ihre Welt-
anschauungen und ihre persönlichen Nöte und Herausforderungen kennen. 
Lade sie in den Gottesdienst ein oder in die Kleingruppe oder zu sonstigen 
Kirchen-Aktivitäten.
Du wirst erleben, dass sich deine Begeisterung auch auf dein Umfeld, deine Familie 
und an deinem Arbeitsplatz auswirkt.
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ERKLÄRE DAS EVANGELIUM AUF SIMPLE ART UND WEISE 
Römer 1,16: «Ich schäme mich nicht, diese Heilsbotschaft von Christus überall wei-
terzusagen. Denn diese Botschaft ist eine gewaltige Kraft Gottes. Wer an sie glaubt, 
erfährt, dass Gott ihn von seiner Schuld befreit und aus seiner Verzweiflung rettet.»

Versuche immer wieder, auf einfache Art deinen Freunden zu erklären, was Jesus 
für uns Menschen bedeutet. Ein Beispiel dafür ist die Illustration des Grabens zwi-
schen Gott und Mensch (siehe Video).

BETE FÜR DEINE FREUNDE, DIE JESUS NICHT KENNEN
Lass dich von der Reaktion deiner Freunde, die Jesus noch nicht kennen, nicht 
abschrecken. Bitte Gott, dass er dir in Gesprächen Mut und die richtigen Worte 
schenkt. Im Gebet liegt eine große Kraft! Deshalb bete für deine Freunde und bitte 
Gott, dass er ihnen die Augen öffnet, damit sie ihn erkennen. Wahrscheinlich fällt 
es dir leichter, wenn du gemeinsam mit andern Christen für deine Freunde beten 
kannst. Bleibe geduldig, und stell dir vor, wie genial es sein wird, wenn deine Freun-
de Gott selbst kennen lernen. Das motiviert dich, im Gebet dranzubleiben. 

Jakobus 5,16: «Das Gebet eines Menschen, der unbeirrt glaubt, hat große Kraft.»

2. Timotheus 1,9: «Er hat uns gerettet und uns dazu berufen, ganz zu ihm zu gehören. 
Nicht etwa, weil wir das verdient hätten, sondern aus Gnade und freiem Entschluss.»

 VERTIEFUNG

FRAGEN
WELCHE KIRCHEN GIBT ES IN DEINER REGION? WELCHE KIRCHE SPRICHT 
DICH PERSÖNLICH AM MEISTEN AN?
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WELCHES SIND DEINE GABEN, DEINE LEIDENSCHAFT UND AUCH DEINE 
PERSÖNLICHKEIT? 

WAS KÖNNTEST DU IN DEINER KIRCHE AKTIV MITGESTALTEN MIT DEINEN 
GABEN, DEINER LEIDENSCHAFT, PERSÖNLICHKEIT UND MIT DEINER ZUR 
VERFÜGUNG STEHENDEN ZEIT? HAST DU EINE HEILIGE UNZUFRIEDEN-
HEIT IN DIR?

WELCHE ENTSCHEIDUNG HAST DU IM KAPITEL 5 (THEMA GELD) BEREITS 
GETROFFEN BEZÜGLICH DEINEM FINANZIELLEN BEITRAG AN DEINE KIR-
CHE? WAS BIST DU BEREIT ZU GEBEN?
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ACTIONSTEPS
✖✖ Entscheide dich konkret für eine Kirche, bei der du dazugehören möchtest.
✖✖ Suche dir dort eine Kleingruppe, in der du verbindlich teilnimmst, um in einer lie-
bevollen Gemeinschaft zu leben. 
✖✖ Lerne deine Persönlichkeit, Gaben und Leidenschaft kennen. (Zum Beispiel 
durch das Buch «Nr.1» von Leo Bigger)
✖✖ Wage einen mutigen Schritt, beginne irgendwo mal mitzuarbeiten, wo du dich 
wohl fühlst. Die meisten Kirchen haben ganz verschiedene Dienstbereiche, in 
denen man mitarbeiten kann.
✖✖ Finde heraus, wie Gott dich versorgt, wenn du dich auch aktiv mit deinen Finan-
zen um seine Familie kümmerst.
✖✖ Übe in kurzen Sätzen zu sagen, wie dein Leben vor Jesus war, wie Jesus konkret 
in dein Leben kam und wie sich dein Leben positiv verändert hat. 

Schreibe dein 2-Minuten-Zeugnis hier auf:
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GEBET
Notiere hier die Namen deiner Freunde, die Jesus noch nicht kennen. Das ist deine 
sogenannte «VIP Liste»: 

Bete, dass Gott diesen Menschen begegnet und sie ihn persönlich kennen lernen dürfen.

WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN
Apostelgeschichte 2,42-47
1. Korinther 12,12-27
Galater 6,1-10
Johannes 17,20-26
2. Korinther 5,11-21

LITERATUREMPFEHLUNG
«Kirche mit Vision»
Autor: Rick Warren, Projektion J Verlag, 2008, ISBN 978-3-86591-575-7

«NR 1»
Eine Entdeckungsreise zu deiner Persönlichkeit, deinen Gaben und Talenten, inkl. Test.
Autor: Leo Bigger, Kerstin Hack, ICF Media Zürich, 2001 

«Gewinnen - Ein Arbeitsbuch, um deinen Glauben überzeugend weiter zu geben»
Von Leo Bigger. ICF Media Zürich, 2003. 



KAPITEL 8

DAS ZIEL
SCHRITT FÜR SCHRITT NÄHER ZU JESUS
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Römer 8,28-29: 
« …Wer Gott liebt, dem dient alles, was geschieht, zum Guten... Wen Gott nämlich 
auserwählt hat, der ist nach seinem Willen auch dazu bestimmt, seinem Sohn ähn-
lich zu werden...»

Dieses letzte Kapitel von «Unterwegs mit Gott» soll dich motivieren, dein Ziel immer 
und in allen Situationen vor Augen zu halten: Jesus! Viele sind motiviert gestartet in 
ein Leben unterwegs mit Gott, haben aber das Ziel aus den Augen verloren. 

2. Korinther 3,18: «Wir alle aber stehen mit unverhülltem Gesicht vor Gott und spie-
geln seine Herrlichkeit wider. Der Herr verändert uns durch seinen Geist, damit wir ihm 
immer ähnlicher werden und immer mehr Anteil an seiner Herrlichkeit bekommen.»

 ZUSAMMENFASSUNG  
DER VIDEO MESSAGE

1 DANKBAR WIE JESUS IN GUTEN ZEITEN 
Vergiss nie, Jesus anzuschauen in Dankbarkeit, wenn es dir gut geht und auch in 
jeder anderen Situation. Die Jünger erkannten Jesus nach seinem Tod nach einem 
langen Gespräch erst, als er Gott dankte für das Essen. Es war ein Lifestyle von Je-
sus, dem Vater im Himmel zu danken!
Lukas 24,30-31: «Als sie sich zum Essen niedergelassen hatten, nahm Jesus das 
Brot, dankte dafür, teilte es in Stücke und gab es ihnen. Da plötzlich erkannten sie ihn.»

2 FOKUSSIERT WIE JESUS IN PROBLEMEN UND 
ENTTÄUSCHUNGEN 

Lukas 22,41-42: «Nicht weit von seinen Jüngern entfernt kniete Jesus nieder und be-
tete: ‚Vater, wenn es möglich ist, bewahre mich vor diesem Leiden. Aber nicht was ich 
will, sondern was du willst, soll geschehen.‘»

Jesus wusste, wozu er hier war und dass Gott den Überblick hatte über sein Leben. 
Gott sieht weiter als wir sehen. Er will dich sogar durch die Probleme formen.
Corrie ten Boom (Ehemalige KZ-Gefangene und Holocaust Überlebende): «Wenn Sie 
auf die Welt schauen, verzweifeln Sie. Wenn Sie auf sich selber schauen, werden Sie 
depressiv. aber wenn Sie auf Jesus schauen, werden Sie Ruhe finden.»
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Mach es, wie auch Jesus es gemacht hat! Schau auf Gott, sprich mit ihm über dein 
Leiden und lass dir von Gott Ruhe und Frieden geben in den grössten Problemen 
und Herausforderungen. Vertraue und glaube fest den folgenden Worten: 

Römer 8,28-29: « ...Wer Gott liebt, dem dient alles, was geschieht, zum Guten…»

Lukas 22,43: «Da erschien ein Engel vom Himmel und gab ihm neue Kraft.»
2. Korinther 1,9: «Aber Gott wollte, dass wir uns nicht auf uns selbst verlassen, 
sondern auf ihn, der die Toten zu neuem Leben erweckt.»

3 SIEGREICH WIE JESUS IN VERSUCHUNGEN 
Matthäus 4,1: «Danach wurde Jesus vom Geist Gottes in die Wüste geführt, wo er 
den Versuchungen des Teufels ausgesetzt sein sollte.»

VERSUCHUNGEN GEHÖREN ZUM LEBEN MIT GOTT
1. Petrus 4,12a: «Meine lieben Freunde! Wundert euch nicht über die heftigen Anfein-
dungen, die ihr jetzt erfahrt. Sie sollen euren Glauben prüfen und festigen und sind 
nichts Außergewöhnliches.»

Deine Treue wächst, wenn du in einer Versuchung warst, untreu zu werden. 
Friede wächst in dir, wenn du in der Versuchung überwunden hast, dir Sorgen zu 
machen. Deine Geduld wächst, wenn du in Versuchung warst, ungeduldig zu sein.

DAS MUSTER VON VERSUCHUNGEN
2. Korinther 2,11: «Denn wir kennen die Absichten Satans nur zu genau und wissen, 
wie er uns zu Fall bringen möchte. Aber das soll ihm nicht gelingen.»

1. SCHRITT DER VERSUCHUNG: SEHNSUCHT 
Der Teufel will, dass du dich nach etwas sehnst, das dir nicht gut tut. «Das tue ich 
mir jetzt zugute, darauf muss ich nicht länger warten, habe ja sonst keine Freude...»
Die Versuchung beginnt also in deinen Gedanken. 
Markus 7,21: «Denn aus dem Inneren, aus dem Herzen der Menschen, kommen die 
bösen Gedanken...»

2. SCHRITT DER VERSUCHUNG: ZWEIFEL 
Dann bringt dich der Teufel dazu, Gottes Wahrheiten in deinen Gedanken weiter 
anzuzweifeln. «Ist es wirklich falsch? Möchte Gott nicht, dass ich glücklich bin?»



58

3. SCHRITT DER VERSUCHUNG: TÄUSCHUNG 
Der Teufel ist der Vater der Lüge. Er wird Lügen in deine Gedanken einbringen wie 
bei Eva, wo er sagte, dass der Mensch nicht sterben werde und sein werde wie Gott.

4. SCHRITT DER VERSUCHUNG: UNGEHORSAM 
Schliesslich wirst du tun, was in deinen Gedanken schon da war. Was zu Beginn eine 
Idee war, wird ein Verhalten. 

VERSUCHUNGEN ÜBERWINDEN
Martin Luther:
«Sie können die Vögel nicht davon abhalten, um Ihren Kopf zu fliegen, aber Sie kön-
nen sie davon abhalten, ein Nest auf Ihren Haaren zu bauen.»

1. DAS MUSTER DEINER VERSUCHUNGEN ERKENNEN
Zeitpunkt:  An welchem Tag der Woche? Zu welcher Uhrzeit?
Ort:  Arbeitsplatz, Zuhause, im Ausgang, Flughafen, Hotel, Nachbarn
Wer:  Freunde, Mitarbeiter, die Menge von fremden Menschen, Alleinsein
Gefühle:  Wenn ich müde bin, einsam, gelangweilt, gestresst, nach Erfolg. 

Identifiziere diese Situationen und meide sie!

2. KONZENTRIERE DICH AUF ETWAS ANDERES, AM BESTEN AUF JESUS!
Sprüche 4,23: «Was ich dir jetzt rate, ist wichtiger als alles andere: Achte auf deine 
Gedanken und Gefühle, denn sie beeinflussen dein ganzes Leben!»

Lenke deine Gedanken auf etwas anderes, wenn du versucht wirst. Versuchungen 
zu ignorieren und zu umgehen ist einfacher als gegen sie anzukämpfen. Steh vom 
Fernseher auf, verlasse eine Bar, laufe aus einer Gruppe von quatschenden Men-
schen davon... Wenn nötig, renne!

1. Korinther 10,13: «Was eurem Glauben bisher an Prüfungen zugemutet wurde, 
überstieg nicht eure Kraft. Gott steht zu euch. Er lässt nicht zu, dass die Versuchung 
größer ist, als ihr es ertragen könnt. Wenn euer Glaube auf die Probe gestellt wird, 
schafft Gott auch die Möglichkeit, sie zu bestehen.»

3. LASS DEINE FREUNDE MIT DIR KÄMPFEN
Jakobus 5,16: «Bekennt einander eure Sünden und betet füreinander, damit ihr ge-
heilt werdet.»
Der Teufel will dich isolieren in der Scham und Niederlage. Vertraue dich Freunden 
in deiner Kleingruppe an, verheimliche nichts, sondern lege offen. Lebe ein authen-
tisches Leben als Christ in der Gemeinschaft mit Freunden.
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4. KÄMPFE MIT GOTTES WORT GEGEN DEN TEUFEL 
Matthäus 4,10-11: «Aber Jesus wies ihn ab: ‘Weg mit dir, Satan, denn es steht in 
der Heiligen Schrift: Bete allein Gott, deinen Herrn, an und diene nur ihm!’ Da ver-
schwand der Teufel, und die Engel Gottes kamen und sorgten für Jesus.»

Durchsuche die Bibel nach Bibelversen, die in deiner Versuchung jede Lüge des 
Teufels entmachten. Genau so hat auch Jesus den Teufel in der Versuchung abge-
wehrt. Und:

Wenn du dich immer noch über etwas schämst, auch wenn du es schon ans Licht 
gebracht hast: Bringe die Scham und die Anklage ans Kreuz von Jesus. Nimm seine 
Vergebung an! Vergib dir auch selber. Du bist wirklich frei und musst dich nie mehr 
dafür schämen. Halte fest am Wort: 
Johannes 8,36: «Wenn euch nun der Sohn frei macht, so seid ihr wirklich frei.»

4 UNTERWEGS WIE JESUS IN GÖTTLICHER 
MISSION 

JESUS HAT UNS EINEN AUFTRAG GEGEBEN: 
Johannes 17,8: «Wie du mich in die Welt gesandt hast, so sende ich sie in die Welt.»
Matthäus 28,19-20: «Geht hinaus in die ganze Welt, und ruft alle Menschen dazu 
auf, mir nachzufolgen! Tauft sie im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes! Lehrt sie, so zu leben, wie ich es euch aufgetragen habe. Ihr dürft sicher 
sein: Ich bin immer bei euch, bis das Ende dieser Welt gekommen ist!»

DEINE PRIORITÄTEN UND ZIELE SPIEGELN JESUS
Dein Leben ist deine Botschaft. Du dienst einem Gott, der kein Limit kennt. Ihm ist 
alles möglich! Bringe Gottes Reich in dein Umfeld, bete für Kranke, erzähle von Je-
sus, diene denen, die in Not sind!

5 DAS ZIEL ERREICHEN WIE JESUS
Mit Gott unterwegs zu sein als sein geliebtes Kind, ist das Ziel deines Lebens. Un-
terwegs mit Gott zu sein, hat auch dieses wunderbares Ziel: Ewiges Leben, ewige 
Freundschaft, ewige Nähe zu Gott. Gehe deinen Weg unbeirrt, Schritt für Schritt, 
Tag für Tag! 

1. Korinther 13,12: «Jetzt sehen wir nur ein undeutliches Bild wie in einem trüben 
Spiegel. Einmal aber werden wir Gott von Angesicht zu Angesicht sehen. Jetzt er-
kenne ich nur Bruchstücke, doch einmal werde ich alles klar erkennen, so deutlich, 
wie Gott mich jetzt schon kennt.»



60

 VERTIEFUNG

FRAGEN
WELCHE PROBLEME, HERAUSFORDERUNGEN, UMSTÄNDE, KRANKHEI-
TEN ODER VERSUCHUNGEN MACHEN ES DIR SCHWER, DEINEN FOKUS 
AUF GOTT ZU BEHALTEN? 

Notiere dir zu jedem genannten Punkt, den du aufgeschrieben hast, eine Bibelstel-
le, die dich motiviert!

ACTIONSTEPS
Nenne hier ganz ehrlich die Versuchungen, mit denen dich der Teufel immer wieder 
in Sünde und weg von Gott treiben will: 

Schreibe hier auf, wie die Versuchung bei dir funktioniert:
Wann? (Wochentag, Uhrzeit, Jahreszeit…)

Wo? 
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Sind Menschen involviert? Namen? Welche Art von Menschen? Wenn du alleine bist?

In welchem Zustand bist du schwach? 
(Bei Stress, Müdigkeit, Langeweile, nach Erfolg…)

Erzähle einer Vertrauensperson oder deiner Kleingruppe von deiner Schwachheit, 
bekenne deine Sünden und kämpfe gemeinsam mit ihnen für den Sieg in deinen 
Anfechtungen.

Notiere hier die Namen der Personen, die du einweihen möchtest: 

GEBET
Danke Gott für mindestens zehn positive Dinge, die du heute in deinem Leben rüh-
men kannst! Tue dies wenn möglich jeden Tag!

Lies Epheser 6,10-20 und schreibe dir die Elemente der geistlichen Waffenrüstung 
auf. Gehe diese Elemente nun betend durch (ziehe sie innerlich an) und danke Gott, 
dass er dich nicht schutzlos lässt in den Herausforderungen, die das Leben bringt.
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WEITERFÜHRENDE BIBELSTELLEN
Hebräer 12,1-11
Philipper 3,7-14
Epheser 6,10-20; Epheser 1,15-23
2. Korinther 4,16-18

LITERATUREMPFEHLUNG
«Löwenherz – Ein Buch über Mut, Entschlossenheit und Stärke»
Autor: Leo Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag, 2013.

«Leben mit Vision – Wozu um alles in der Welt lebe ich?»
Autor: Rick Warren, Gerth Medien, ISBN 3-89490-480-1

«Hallo Zukunft – Lerne leben wie Mose»
Autor: Leo Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag, 2010

«Lieber Gott, Warum?»
Autor: Leo Bigger. ICF Media Zürich / Brunnen Verlag, 2011
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